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Da ich nun schon vor 3 Monaten zum Bürgermeister unserer Gemeinde Zei-
selmauer-Wolfpassing  gewählt wurde, möchte ich Ihnen einen kurzen 
Überblick über die in den ersten 100 Tagen geleistete Arbeit geben. 
 
Neben der konstituierenden Gemeinderatssitzung wurden 2 Gemeindevor-
standssitzungen und 2 Gemeinderatssitzungen abgehalten. Die Gemeinde-
ratssitzungen fanden jeweils coronabedingt in der Römerhalle - mit genü-
gend Abstand zwischen den einzelnen Gemeindemandataren - statt. 

       Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger! 

Wir konnten auch schon sehr viele Beschlüsse für unsere Gemeinde fassen. Hier eine kurze Zusammenfas-
sung: 

 Ankauf einer Gartenhütte für den Kindergarten Zeiselmauer 
 Sanierung von Güterwegen / Feldwegen 
 Streichen der Tore der Feuerwehr Wolfpassing 
 Auftragsvergabe nach einem Ausschreibungsverfahren für Straßenbauvorhaben in unserer Gemein-

de für die Jahre 2020 -2022 an die Fa. Pittel & Brausewetter 
 Subventionen für die Überdachung des Hofes der Pfadfinder in Wolfpassing, Bahnhofstraße 
 Errichtung eines barrierefreien Zugangs zur Aufbahrungshalle Zeiselmauer 
 Erneuerung von Spielgeräten am Spielplatz Bahnhofplatz und im Kindergarten Zeiselmauer 
 Markierung von „roten Teppichen“, um das Queren von Fußgängern und/oder Radfahrern besser 

ersichtlich zu machen 
 Neugestaltung der Erd- und Grünschnittsammelstelle am Friedhof Zeiselmauer  
 Genehmigung des Rechnungsabschlusses unserer Gemeinde für das Jahr 2019 
 Ablehnung eines Planungsübereinkommens betreffend ÖBB-Eisenbahnkreuzungen 
 Errichtung einer Photovoltaikanlage auf dem Gemeindeamt 
 Festlegung der Holzpreise für unseren Gemeindewald  
 Bestellung einer örtlichen Bauaufsicht für den Kanal- und Straßenbau 
 Förderung des SOOGUT-Sozialmarktes in Tulln 
 Errichtung einer Fernüberwachung für zwei Abwasserpumpwerke 

Einige Details dazu finden Sie im Inneren unserer ÖVP-News. Zusätzlich zu diesen Beschlüssen wurden noch 
unzählige Verwaltungsakte bearbeitet. Besonders möchte ich aber auch die Abarbeitung von Versäumnissen 
im Mahnwesen erwähnen. In diesem Fall sind wir den Empfehlungen des Amtes der Niederösterreichischen 
Landesregierung,  Abteilung Gemeinden, nachgekommen. 
Eine besondere Herausforderung ist es, auch den permanenten Änderungen des Covid-19-Gesetzes (Corona) 
nachzukommen. Meine persönliche Bitte an Sie liebe Leserinnen und Leser: Bitte befolgen Sie stets die 

Coronaregeln, halten Sie Abstand und waschen Sie sich mehrmals täglich Ihre Hände! Gehen wir alle 
diesbezüglich mit gutem Beispiel voran! 
 

Wir wünschen Ihnen einen schönen Sommer! Bleiben Sie gesund! 
 

Ihr Bürgermeister Martin Pircher  

und das Team der ÖVP Gemeinderäte 



 

 

 

Wie bereits in meinem letzten Artikel geschrieben, war 2019 ein herausragendes 
Jahr: Wir investierten etwas mehr als EUR 1 Millionen in Infrastrukturprojekte 

ohne Schulden. Eine Rekordsumme! 
 

Der Schuldenstand der Gemeinde konnte weiter reduziert werden auf unter EUR 2 
Millionen (EUR 1.968.057,33 inkl. Rücklagen). Somit ergibt sich eine Prokopf-

Verschuldung für Zeiselmauer-Wolfpassing von EUR 856. Damit liegen wir im 

Jahr 2019 um den Platz 600 von 2.100 Gemeinden in Österreich. Im Vergleich da-
zu beträgt die Prokopfverschuldung in:  

 

 

 

 

Der Rechnungsabschluss 2019 und Ausblick auf 2020 

In der Sitzung der Volks-
schulgemeinde vom  6. 7. 
2020  konnten wir den 

Rechnungs- Abschluss 

2019 mit großer Zustim-
mung beschließen. Nur 
die SPÖ-Fraktion von Zei-

selmauer-Wolfpassing lehnte ihn ab. 
 

Um die Qualität des Unterrichtes für unsere Kinder 
weiter zu verbessern, wurde der Ankauf von zwei 

transportablen Tageslichtbeamern mit zwei dazu-
gehörigen Dokumentenscannern beschlossen. Die 
Lehrerinnen der VS Zeiselmauer haben nun die 
Möglichkeit, Lehrinhalte direkt über den Laptop zu 
präsentieren, oder mit Hilfe der Dokumentenkamera 
Arbeitsblätter direkt an die Wand zu projizieren. 
 

Um den Hort-Raum für unsere Kinder freundlicher  

1. Werden wir entsprechend den Vorgaben des 
Gemeindebundes und der Bundesregierung 
zur Ankurbelung der lokalen Wirtschaft rund 
EUR 800.000,- in die Infrastruktur unserer 
Gemeinde investieren. 

2. Durch das hohe Investitionsvolumen werden 
wir aber zusätzliche Darlehen aufnehmen 
müssen. Durch die weiterhin niedrigen Zin-
sen stellen diese Kredite eine geringe Belas-
tung für unsere Gemeinde dar. 

3. Durch geringere Gemeindeeinnahmen muss 
die Gemeinde sparsam mit den  

vorhandenen Ressourcen umgehen. 
 
Zum Schluss möchte ich noch anmerken, dass sich 
unsere Gemeinde auf aufgrund der konsequenten 
Schuldenreduzierung der letzten Jahre einen finanzi-
ellen „Puffer“ erarbeitet hat, der uns jetzt in der 
schwierigen Zeit zugute kommt. 
 

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen erholsame Ferien 
und bleiben Sie Gesund. 
 

Paul Oitzl 
GfGR für Finanzen 

einer durchschnittlichen NÖ Gemeinde  EUR 2.134,- (Quelle Statistik Austria 2018) 

Muckendorf-Wipfing EUR 2.694,- (Quelle: RA 2019) 

St. Andrä-Wördern EUR 2.220,- (Quelle: RA 2019) 

Die aktuelle COVID-19-Pandemie wird das Jahr 2020 finanziell in folgender Hinsicht prägen: 

Aus der Volksschulgemeinde 

zu gestalten, wurde der Ankauf von mehreren Ein-

richtungsgegenständen wie Kästen, Regalen und 
einer kleinen Küchenzeile beschlossen. 
 

Damit wir die Hortsituation für unsere Kinder für 

das kommende Schuljahr weiter verbessern und 
den gestiegenen Anmeldungen gerecht werden kön-
nen, adaptiert die Gemeinde den früheren mobilen 
Kindergarten (MOBIKI) als zusätzlichen Betreuungs-
raum. Der große Vorteil für unsere Kinder - bei länge-
rer Betreuung am Nachmittag - ist ein Ortswechsel in 
ein anderes Gebäude, um räumlichen Abstand zur 
Schule zu bekommen. Zudem ist am neuen Standort 
eine große Grünfläche mit Spielgeräten vorhanden, 
um für die notwendigen Bewegungsmöglichkeiten 
der Schüler zu sorgen. 
 

Christoph  Friedrich 
Obmann der VS-Gemeinde 



 

 

PV-Anlage für Gemeindeamt 
Nachdem die erste gemeindeeigene PV-Anlage am 
Kindergarten Wolfpassing beste Erträge liefert, hat 
der Gemeinderat beschlossen, eine PV-Anlage (15 
kW) am Dach des Feuerwehrhauses Zeiselmauer 

und des Gemeindeamtes zu errichten. Bei der Bie-
tersuche haben 6 regionale Anbieter Angebote ab-
gegeben, die Anlage soll nach Zusage der OEMAG-
Förderung (Investitionsförderung samt erhöhtem 
Einspeisetarif), im Herbst, errichtet werden. Diese 
Maßnahme ist einerseits ein wichtiger  

Beitrag zum Klimaschutz 
(Energiewende) als auch - 

dank guter Förderungen - 
sehr lukrativ für die Ge-
meinde. Nach etwa 7 Jah-
ren werden die Anlagener-
träge die Investitionskosten 
der Anlage übersteigen, die 
Gemeinde verdient dann jährlich an der Stromerzeu-
gung. 

GfGR DI Manfred Niedl 

Grünraumpatenschaften 

Im Energie- Umwelt- und Agrarausschuss wurde 
beschlossen, dass Gemeindebürgerinnen und Ge-
meindebürger eingeladen werden, öffentliche 

Grünrabatte nahe ihrem Wohnhaus selbst zu 

bepflanzen und zu betreuen. Um dies in der Ge-
meindeverwaltung zu berücksichtigen soll ein For-
mular mit Angaben zur Grünfläche am Gemeinde-
amt abgegeben werden. Auch Aktionen mit Bereit-
stellung von Samen und  

Pflanzen durch die Gemeinde sind angedacht. 
 
Weitere Blühflächen zur Förderung der Bienen und 

der Pflanzenvielfalt werden im Bahnhofspark und beim 

Figlpark (Wolfpassinger-Kurve) von der Gemeinde an-

gebaut. Für die kostenlose Durchführung der erforder-

lichen Erdarbeiten ein herzliches Dankeschön an einen 

Zeiselmaurer Landwirt. 

Wasserleitung für Zeiselmauer 
Zeiselmauer ist einer der letzten niederösterreichi-
schen Orte, die noch keine Ortswasserleitung besit-
zen, was hinsichtlich langfristiger Versorungssicher-
heit und Wasserqualität bedenklich ist. Daher sind 
bereits Vorplanungen und Varianten ausgearbeitet 
und im Gemeinderat besprochen worden. Es ist 
zwischen dem Ortswassernetz und der Wasserliefe-
rung zu unterscheiden. Die Errichtung des Ortswas-
sernetzes erfordert massive Grabungsarbeiten in 
allen Gassen, dies kann nur ein längerfristiger Pro-
zess sein. Im Zuge der Wasserleitungsverlegung  

sollen auch überall Leerrohre für den Ausbau mit 
Glasfaserinternet vorgesehen werden, diese Synergie 
ist jedenfalls ein Vorteil des späten Ausbaues. Für die 
Wasserlieferung werden noch mehrere Varianten 
untersucht, hier soll neben Kostenargumenten vor 
allem die Qualität des Wassers im Vordergrund ste-
hen, immerhin ist Wasser unser Lebensmittel Nr. 1.  

Eine Informationsveranstaltung für alle Bewohne-

rinnen und Bewohner wird im Herbst stattfinden. 

         Foto-Gewinnspiel 
 

1. Fotografieren Sie Ihr NÖ-Lieblingsplatzerl 
2. Laden Sie das Foto auf sommer.vpnoe.at  

hoch und beschreiben es. 
3. Mit etwas Glück können Sie tolle Preise gewin-

nen. 
 

Jede Einsenderin und jeder Einsender wird als Überra-
schung von der ÖVP Zeiselmauer-Wolfpassing besucht 
und bekommt dabei ein von Landeshauptfrau Johanna 
Mikl-Leitner unterschriebenes Foto ihres Lieblingsplat-
zers vorbei gebracht.  



 

 



 

 Gemeinsam.Zukunft.Gestalten 

Die ÖVP Gemeinderäte stellen sich vor 
und geben ihre Zuständigkeiten bekannt 

GGR Ing. Mag. Paul Oitzl 
wh. Zeiselmauer, Gebirgsweg 22, Tel. (0664) 88 88 25 42 
Als 48jähriger tanke ich meine Kraft in der Familie - bei meiner Frau und den 3 gemein-
samen Kindern. Wir leben seit 2004 in Zeiselmauer. Mit über 25 Jahren Erfahrung bei in-
ternationalen Banken liegen meine Stärken in der Umsetzung von Projekten und im Fi-
nanzbereich. In meiner Freizeit gehe ich mit unserem Hund spazieren, fahre Ski und spie-
le Fußball. Ich helfe auch in der Pfarre aus und gehe ins Theater. In den letzten Jahren 

habe ich die Wallfahrt entdeckt – als Zeit bewusster Entschleunigung. Als Pendler nutze ich die Zeit im Zug 
zum Lesen oder zum Führen von anregenden Gesprächen. 
Motto für die Gemeinderatsarbeit: Ich sorge in der Gemeinde für einen gesunden Gemeindehaushalt und die 
Reduktion der Prokopfverschuldung. Gleichzeitig sind mir der Ausbau der Infrastruktur und die Versorgungs-
sicherheit z. B. mit Wasser wichtig. 
Motto: Alle sagten, „das geht nicht“ – bis einer kam, der das nicht wusste! 
 

Zuständigkeiten: Gemeindefinanzen und -gebühren, Pachtangelegenheiten, Gewerbe, Förderungen, Wirt-
schaftsförderungen, Freizeit, Sport, Spielplätze (Neubau und Erhaltung), Volksschule, Schülerbeförderung, 
Friedhof (Verwaltung), Fraktionssprecher der ÖVP im Gemeinderat 

Bgm. Ing. Martin Pircher 
wh. Wolfpassing, Feldgasse 14, 
Tel. (0664) 73 53 42 00  
 

Aufgewachsen bin ich in St. 
Andrä und wohne seit 2001 in 
Wolfpassing. Nach der Fach-
schule für Steuerungs- und 
Regelungstechnik in Hol-

labrunn habe ich die Matura im zweiten Bildungsweg 
in der HTL St. Pölten absolviert. Beruflich bin ich seit 
24 Jahren in der Gebäudeverwaltung beim Amt der 
NÖ Landesregierung beschäftigt. Mein privates 
Glück fand ich mit meiner Frau Sylvia und der Geburt 
unserer beiden Söhne Lukas und Sebastian.  
In meiner 10-jährigen Gemeinderatstätigkeit konnte 
ich viele Projekte durch meine geradlinige, ziel- und 
lösungsorientierte Art positiv umsetzten.  
Mein Motto ist: Alles wird gut! Und wenn es noch 

nicht gut ist, ist es noch nicht das Ende! 

Zuständigkeiten: Personalangelegenheiten, Bauhof, 
Gemeindeverwaltung, Feuerwehr inkl. Gebäude, Ka-
tastrophenschutz, ÖBB-Anlagen inkl. Park & Ride 
und Bike & Ride-Anlagen, Resolutionen, Rettungs-
wesen, Vorschlagsrecht, Ehrungen und Auszeichnun-
gen, Kindergärten, Zivilschutz, Tourismus, Woh-
nungsvergaben, öffentlicher Verkehr, Essen auf Rä-
dern, Jugend und Jugendraum, örtliche Raumord-
nung und Bebauungsplan 

GR Dipl.-Ing. Christoph Friedrich 

wh. Zeiselmauer, Schulgasse 26, 
Tel. (0664) 110 61 99 
 

Ich bewirtschafte den elterli-
chen landwirtschaftlichen Be-
trieb in Zeiselmauer in dritter 
Generation. 
Seit zwei Jahren bin ich verhei-

ratet und seit kurzem glücklicher Vater einer kleinen 
Tochter. 
Meine fachliche Erfahrung als Absolvent der Univer-
sität für Bodenkultur bringe ich gerne bei der Be-
treuung des gemeindeeigenen Waldes, der Instand-
haltung der Güterwege und bei allen Fragen rund 
um Pflanzen- und Bodenbewirtschaftung ein. Da mir 
die Kinder sehr am Herzen liegen, habe ich vor fünf 
Jahren gerne die Aufgaben des Volksschulgemein-
deobmannes übernommen und bis heute in enger 
Zusammenarbeit mit unserer Direktorin mit großer 
Freude ausgeführt. 
Mein Motto: Die Ressourcen unserer Eltern für 

unsere Kinder erhalten. 
 

Zuständigkeiten: Vorsitzender im Bauausschuss, 
Obmann der Volksschulgemeinde Zeiselmauer-
Wolfpassing-Muckendorf-Wipfing, Biosphärenpark-
Botschafter und Vertreter unserer Gemeinde im Kö-
nigstetter Hauptgraben-Wasserverband 



 

 



 

 Gemeinsam.Zukunft.Gestalten 

Die ÖVP Gemeinderäte stellen sich vor 
und geben ihre Zuständigkeiten bekannt 

GR Michael Schmid 

wh. Zeiselmauer, Gebirgs- 
weg 4, (0676) 962 962 23 
 
Seit 2015 bin ich im Gemein-
derat tätig und arbeite dort in 
einigen Ausschüssen mit und 
bin der älteste Gemeinderat 

(72 Jahre). Darüber hinaus bin ich Pfarrgemeinderat 
und Obmann des Tischtennisclubs Zeiselmauer. Er-
gänzend zu diesen Tätigkeiten betreue ich die 
Homepage der ÖVP, der Pfarre und des TTC Zeisel-
mauer. Meine Hobbys sind Country-Music hören und 
Tischtennis spielen. - Ergibt sich zwischen den vielen 
Beschäftigungen einmal freie Zeit, dann gehe ich 
gerne mit meiner Gattin auf Kreuzfahrt. 
 
Für die weitere Zukunft wünsche ich mir, dass unsere 
Gemeinde weiterhin so gut wie in den letzten Jahren 
arbeitet und dass der Klimawandel unsere Umwelt 
und damit unser Leben nicht zu stark verändern. 
Mein Motto: „Niemals aufgeben – denn aufgeben 

tut man nur einen Brief.“ 

 

Zuständigkeiten: Mitglied im Sozial- und Generatio-

nen-Ausschuss sowie Mitglied im Kultur-, Vereins- 

und  Ortsbildpflege-Ausschuss 

GR Herbert Janele 

wh. Zeiselmauer, Bahnhof- 
platz 7, Tel. (0664) 816 86 77 
 

Miteinander Lösungen finden 
und das, zum Wohle der Ge-
meinde. Mit diesem Ziel, bin ich 
als 65jähriger, frisch pensionier-
ter Beschallungstechniker 2019 

in die VP Zeiselmauer eingetreten, um eine neue 
Herausforderung zu finden und mich sozial zu enga-
gieren -  um meinen Ruhestand sinnvoll zu gestalten.  
Verlässlichkeit und Ehrlichkeit gehören zu meinen 
Stärken. Als Schwäche kann man sicher Ungeduld 
angeben, alles geht mir manchmal zu langsam. Mein 
Interesse gilt seit Jahren der erneuerbaren Energie 
und dem sorgfältigen Umgang mit den vorhandenen 
Ressourcen.  
Seit über 35 Jahren bin ich glücklich verheiratet. Mit 
meiner Frau Evelyne habe ich zwei Söhne. Vor eini-
gen Monaten ist unser älterer Sohn mit seiner Frau 
auch nach Zeiselmauer gezogen. 
Mein Motto: Jeder einzelne kann einen sinnvollen 

Beitrag leisten und in der Gemeinschaft sind wir 
stark!“ 
 

Zuständigkeiten: Mitglied im Bauausschuss, im Prü-
fungsausschuss und im Abwasserverband Raum 

StAW 

GGR Dipl.-Ing. Manfred Niedl, MSc 

wh. Zeiselmauer, Feldgasse 5, Tel. (02242) 728 94 
 

Seit meiner Geburt lebe ich in Zeiselmauer, bin verheiratet und habe 3 Kinder.Studiert 
habe ich ursprünglich Technische Physik und später die FH für Erneuerbare Energie ab-
solviert. Beruflich unterrichte ich naturwissenschaftlich-technische Gegenstände an einer 
HTL in Wien, und bekleide dort auch seit vielen Jahren leitende Funktionen. Ich bin hei-

mat- und naturverbunden, daher schon seit 1990 mit der Jungen ÖVP für Umweltschutz engagiert. Ich war bis 
2000 und jetzt wieder seit 2015 im Gemeinderat. Dort trete ich daher auch für Klimaschutzmaßnahmen und 
natürliche, dörfliche Strukturen ein. 
Mein Motto ist „Global denken – lokal handeln“, auch wenn wir nur ein kleines Rädchen sind, so sollen 
wir in die richtige Richtung mittreten. 
 

Zuständigkeiten: Straßenbau (Erhaltung und Reinigung), Beleuchtung (Neubau und Betrieb), Wasserleitung 
(Neubau und Betrieb), Friedhof (Entwässerung). 
Stv. Vorsitzender Energie-, Umwelt- und Agrarausschuss, Mitglied im Sozial und Generationen-Ausschuss so-
wie Vertreter im NMS-Ausschuss  
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GR Gerhard Koberger 
wh. Zeiselmauer, Wienerstraße 1, Tel. (0676) 878 26 88 86 
Privat: Verheiratet seit 2004 mit Andrea, 3 Kinder (Sigrid - 23, Angelika - 20 und 

Stefan - 15) 
Ausbildung: Nach 8 Jahren AHS in Tulln (1980 – 1988), Absolvierung  des Kurzstu-

diums der Versicherungsmathematik mit Abschluss im Jahr 1992 (6 Semester Tech-
nische Universität Wien – Titel akademisch geprüfter Versicherungsmathematiker – 
heute vergleichbar mit einem Bachelor), 2004 Aufnahme in die Sektion der aner-
kannten Aktuare (= versicherungsmathematischer Sachverständiger) der österrei-
chischen Aktuarvereinigung (AVÖ). 
Berufliches: Nach Studienabschluss 1992 sofort Einstieg als Versicherungsmathe-

matiker bei der Bundesländer Versicherung (heute Uniqa) im Bereich der EDV- und Planungsmathematik. 
1997 Umstieg in die Pensionskassenbranche mit den Stationen Allianz, VBV & wieder Allianz. Seit 2011 ver-

antwortlicher Aktuar in der Allianz Pensionskasse. 
Hobbies/Freizeitgestaltung: Sport (Tischtennis, Fußball, Radfahren, Laufen, Inline-Skaten, Skifahren ….), 
Haus & Garten 
Mein Motto: „Leben und leben lassen“ 

Besonderheiten: Ein Zeiselmaurer „Aborigini“, der tatsächlich in dem Haus wohnt, in dem er geboren wurde. 
Während der Schulausbildung, Heereszeit und  Studium „langdienender“ Feriali der Gemeinde Zeiselmauer 
(Ich halte das nach wie vor für den besten Ferialjob, den sich jemand wünschen kann.) 
Gemeinderat – Warum: Zeiselmauer–Wolfpassing ist eine tolle, lebenswerte Gemeinde, die meines Erachtens 
leider manches Mal „unter ihrem Wert geschlagen wird“. Ich möchte soweit es mir privat und beruflich mög-
lich ist, mithelfen, dass unsere Gemeinde so lebenswert bleibt wie sie ist, und auch unsere Kinder einmal die 
Möglichkeit haben hier (ähnlich) gut zu leben. 
Zuständigkeiten: Mitglied im Kultur-, Vereins- und Ortsbildpflege-Ausschuss 

GR Ing. Mag. Michael Haimerl  
wh. Zeiselmauer, Richtergasse 16, Tel. (0664) 18 24 797 
 

Aufgewachsen in Zeiselmauer und nach 20 Jahren in Tulln im Jahr 2000 wieder in das 
renovierte Elternhaus zurückgekehrt. 54-jähriger stolzer Vater von 3 Kindern (Benjamin 
21, Emily 19 und Florens 12). Der Ausbildungsmix von Technik und Betriebswirtschaft 

führte mich  in die Bereiche Vertrieb, Marketing sowie Geschäftsentwicklung und Con-
trolling.  Nach 10 Jahren Osteuropabetreuung bin ich jetzt in der Projekt- und Unter-
nehmensentwicklung in Österreich tätig. In meiner Freizeit bin ich oft mit Frau und 

Hund in der Natur unterwegs, fahre im Winter gerne Ski und bin im Sommer mit der Familie beim Tennis und 
Golf anzutreffen.  
Motto für die Gemeinderatsarbeit: Heute dafür zu sorgen, dass unsere Kinder auch in der Zukunft noch ei-
ne gesunde und liebenswerte Umwelt in unserer Gemeinde vorfinden. Verkehrsberuhigt und mit sauberem 
Wasser. 
Motto: Tu was Gutes und sprich darüber!  

Zuständigkeiten: Mitglied im Energie, Umwelt- und Agrarausschuss 

Gemeinsam.Zukunft.Gestalten 

Die ÖVP Gemeinderäte stellen sich vor 
und geben ihre Zuständigkeiten bekannt 


